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Jerichow, 20. Juli 2023 • Das Kloster Jerichow freut sich, vom 11. bis zum 

13. August 2023 erneut Musikfreunde aus Nah und Fern zum mittlerweile 

fünften Mal zum Festival "Jazz im Kloster Jerichow" einzuladen. An 

diesem einzigartigen Wochenende wird das Kloster wieder zum 

Schauplatz für herausragende Jazz-Musiker und verspricht ein 

unvergessliches Erlebnis im einmaligen Ambiente des ältesten 

Backsteinbaus Norddeutschlands. Das Festival präsentiert eine 

eindrucksvolle Auswahl internationaler Stars und aufstrebender 

Newcomer, die die vielfältigen Facetten des Jazz zum Leben erwecken 

werden. 

Das dreitägige Festival startet am Freitag, den 11. August 2023, mit dem 

mitreißenden Daniel García Trio aus Madrid, das die Zuhörer auf eine 

musikalische Entdeckungsreise entlang der „Vía de la Plata“ einlädt. 

Anschließend wird Johanna Summer, die zu den herausragenden 

Nachwuchspianistinnen im Jazz zählt, mit „Resonanzen“ ihren ganz 

besonderen Weg des Weiter-Erzählens klassischer Komponisten beschreiten,

bevor das Oli Bott Trio an den metallenen Platten des Vibraphons mit einer 

unglaublichen Rasanz einen neuen, einmaligen Sound für die „Chronicles of 

Jazz“ schafft. Der Magdeburger Saxophonist Jan Sichting wird sowohl am 

Freitag als auch am Samstag mit Klassikern aus Jazz und Pop für eine heitere 

Stimmung sorgen.

Am Samstag, den 12. August 2023, eröffnet die Landesjugendbigband 

Sachsen-Anhalt, unter der Leitung von Ralf Hesse den Tag voller Inspiration 

und Esprit. Das Piano-Trio triosence mit Bernhard Schüler, Omar Rodriguez 

Calvo und Tobias Schulte wird dann mit ihrem bejubelten Programm „giulia" 

italienische Leichtigkeit und Zuversicht in das Kloster bringen. Gefolgt von der

facettenreichen Berlinerin Lisa Bassenge, die mit ihren „Wildflowers“ – Songs 

zwischen Jazz, Pop und Chanson – die Zuhörer verzaubern wird. Der 

berühmte schwedische Jazz-Posaunist und Sänger Nils Landgren, der 

aufgrund seiner roten Posaune auch als „Mister Redhorn" bekannt ist, wird 

den Tag zusammen mit seiner Funk Unit und dem groovenden Sound von 

„Funk is my Religion" gebührend abschließen.

Am Sonntag, den 13. August 2023, präsentiert das Kloster Jerichow 

gemeinsam mit der Evangelischen Kirchengemeinde Jerichow den 

Jazzgottesdienst, der nicht nur durch den Posaunen- und Bläserchor 

Tangermünde, sondern vor allem von der Berliner Stimmkünstlerin Sarah 

Kaiser und der Pianistin Agita Rando musikalisch gestaltet wird. Ihr Konzert 



wird mit Kirchenliedern zwischen Jazz, Soul und Gospel sowie einer großen 

authentischen Leidenschaft das „Jazz im Kloster“ vollenden. 

Das Festival „Jazz im Kloster Jerichow 2023“ ist durch die Förderung des 

Landes Sachsen-Anhalt und der Lotto Toto Sachsen-Anhalt GmbH sowie das 

Sponsoring der Sparkasse MagdeBurg und der Avacon Netz GmbH 

ermöglicht worden. Daneben erfreut es sich der großen Unterstützung 

zahlreicher Spenden aus der Region. Auch in diesem Jahr steht das Festival 

wieder unter der Schirmherrschaft des Staatsministers Rainer Robra.

Freitag–Sonntag | 11.–13. August 2023 

Jazz im Kloster Jerichow

Programm

Freitag, 11. August 2023 | Eintritt ab 41,00 €

19 Uhr Daniel García Trio
21 Uhr Johanna Summer
23 Uhr Oli Bott Trio
ganztägig Jan Sichting

Samstag, 12 August 2023 | Eintritt ab 53,00 €

15 Uhr Landesjugendbigband Sachsen-Anhalt
17 Uhr triosence
19 Uhr Lisa Bassenge
21 Uhr Nils Langdren
ganztägig Jan Sichting

Sonntag, 13. August 2023| Eintritt frei

ab 11 Uhr Jazzgottedienst mit Sarah Kaiser und dem Posaunen- und 
Bläserchor Tangermünde

Karten sind bei www.reservix.de sowie deren Vorverkaufsstellen (z. B. biber 
ticket Service Point Genthin, Burg, Tangermünde), Eventim.de, an der 
Museumskasse sowie über www.kloster-jerichow.de erhältlich.
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